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^8-^1) ^ . 9222.

^ Eriunel ultg
-"iichael S i m o n ic von Weinberg,

"twkl .^"" ̂  ^ Bezirksgerichte Tscher-
Nl^ ' " ' ^ ^ " unbekannt wo befindliche
^Mcl Simonie von Weinberg hiemit

i ^ habe wider ihm bei diesem Ge.
^ ^ ° ^nn Fuchs von Semilsch die
^ ^ W plliLg. 29. November 1873,,
!'^ ' eingebracht, worüber olc Tag«
"l auf den

h«. 28. A p r i l 1 8 7 4 ,
Mtays 9 uhr, angeordnet wird.

^ ^a der Aufcnlhaltsort des Gellag»
sell,, ! ^ Gerichte unbekannt und der-
°b>vs selcht aus den l. l. Erblandcn
^ u n " ^ ^^ so Hal man zu seiner Ver-
s><n ^ und auf seine Gefahr und Ko-
°l« . " Martin Simoniö von Vcrstouz

Orator all aowiu bestellt.
30 ^ ^ Bezirksgericht Tschernembl, am
< "ezcinb^ 1873.

'6^is ^ Nr 8942.

^ecutive Feilbietull«.
"e^° " dem l. l. Bezirksgerichte Tscher.

^ wlrd hiermit bekannt gemacht:
? v » / " ^ber das Ansuchen des Josef
'" dbe ̂  Dr. Alois Stigler in Steier
lolle d, ^.""ich, gegen NndreaS Wrins-
ii0fl °" Sporcben Nr.6 wegen schuldigen
licht'^'W. ^ 8- o. in die exec, öffcnt-
Ne„. i^^'aerung der dem letztern gehüri«
fttt ", Glundbuche aä Herrschaft Gott-
> l n e ^ ^ - ^ U I . soj. 2430, vor-
l'eiitl, ̂  Realität, im gerichtlich erho-
«e>villi^"dungswerthe oon 480 fl. ö. W.,
^ibittu, "^^ ^"^ Vornahme derselben die

Ustllgsahungcn auf den
" ' A p r i l ,
^ - M a i und

'>'N°l . J u n i 1 8 7 4 .
5t« h s.,""ui«lllgs um 10 Uhr, hierge.

it. ' ^ " t worden.
^t.^."tz' t lsgcricht Tscherncmbl, am
l ^ ^ " ^ ^ 3 .

^ Nr. «353.

^ea l i ^ . " " l i v e
^"äten-VelsteigclUllg.
^ b t l a n ' / ' Bezirksgerichte Gurlfcld

,, Es ? gemacht:
^zprocu " " b " Ansuchen der l . k. Fi-
s.>deml«s. ^ ̂ "'bach uom. «eraiS und>"na?"a.°l°"ocs ̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ,
! l>bi ichl^ bem Anton Vehouz als
'" !?"isch^"'^oh'nn Roic von Arch
H o f b e s i t z e r gehörigen, gerichtlich
^ ^ Ü6 ̂ c"^"en Realität «uk Rctf..
K " ^ . " , ^ " rg i l t Arch wcgcn aus
lw 1870 ^'w'dsausweise vom Itcn

'"'btt, Ba ld igen 179 ft. 53 lr. un
"Uttn und GrundenllastungS.

I gebühren, der 5°/^ Zinsen, dann der
^auf 21 fl. 18 lr. adjustierten und wei-
terS lllaufendln Execulionskostcn bewil-
ligt und hiczu die einzige Feilbietungs-
Tagsatzung auf den

22. A p r i l 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichlS mit dem
UnHange ungeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei dieser Feilbietung auch
unter dem Schiitzungswerthe hintangcge-
ben werden wild.

Die LicitationSbedingnifsc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchScflract können in der dieSge»
richllichen Registratur cmgcsehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfelo. am
I^Dezember ^873.
(838—1) Nr. 6706.

Erecutive
Realitäten-Verfteigeluug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfelo
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Finanz-
procuralur Laibach die exec. Versteigerung
der dem Jakob Keöe von Birtenberg gc«
hörigen, gerichtlich auf 420 ft. geschätzten,
8ul) Berg-Nr. 186 : ^ Herrschaft Thurn-
amhart vorkommenden Realität wegen
schuldiger 75 fi. 73 lr. c 8. c. bewilligt
und hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

25. A p r i l ,
die zweite auf den

2 6. M a i
und die drille auf den

26. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmlSlanzlei in Gurlscld mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalital bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schii-
tzungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Llcilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«lnbotc ein lOperz. Vadium zu Handen
der öicilationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprotololl und der
GrunobuchStftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurkfeld, am
20. Dezember 1873
( 8 2 6 - 2 ) Nr. 1338.

Executive
Rcalitäten-VcrsteilielUttg.

Vom t. t. städt.'dcleg. Bezirksgerichte
Rudolfswetth wird bekannt gemacht:

sS sei über Ansuchen der Maria
Bludar von Wcindorf die executive Feil-

bictung der dem Franz Ienik von dort
Nr. 18 gehörigen, gerichtlich aus 803 ft.
geschätzten, im Grundbuche RupeitShof uul)
Urb.-Nr. 54 vorkommenden Realität zu
Weindorf p^o. 59 ft. 72 kr. c 8. e. bewilligt
und hiezu drei Feilbieluligs-Tagsatzungen,
und zwar die erfte auf den

8. M a i ,
die zweite auf den

! 12. J u n i
und die dritte auf den

10. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der GcrichtSlallzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Fcilbielung
nur um oder über dem SchähungSwcrlh,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden.

Die öicilalionSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder illcilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadiurn zu Handen
der tticitationscommission zu erlegen Hal,
sowie duS SchätzungSprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dieSge»
sichtlichen Registratur eingesehen werden.

RudolfSwlrlh, am 18. Februar 1874.

(803-3 ) Nr. 1661.

Executive
Realitäteu-Versteigenmg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Scnosclsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der AgneS Vla-
zet von Präwald die executive Versteige-
rung der dem Johann Ogrizel von Plä»
wald gehörigen, gerichtlich auf 400 ft. ge-
schätzten Realität Urb..Nr. 8/a kd Herr-
schaft Präwalo bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzuvgen, und zwar die
erste auf den

15. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

I b . J u l i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder übe^ dem Schätzungswerts bei der
^ittc» aber auch unter demselben hintan-
gegebcn werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
GrundbuchScxlract können in der dieS-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch, am
30. März 1874

( 7 3 7 - 2 ) Nr. 1088.

Erilmerultg
an MathiuS Roitz von Verbila.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird dem MalhiaS Roitz von Berbica
hiemit erinnert:

ES habe Andreas Kregar oon Felstriz
wider denselben die Klage auf Zahlung
des Darlehens pew. 30 ft c.8.c. sub przyu.
3. Februar 1874, Z 1088, hieramls ein«
gebracht, worüber zur summarischen Per»
Handlung die Tagsatzung auf den

2. M a i 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 9 18
der allerhöchsten Entschließung vom I8ten
Ollober 18^5 angeoron l und dem Ve»
klagten ob femes unbekannten Aufenthaltes
Herr Jakob Samsa von Feljtrlz als eui-u.t.oi-
aä aetum auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen an»
dern Sachwaller zu bestellen habe, widri»
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feisttiz, am
3. Februar 1874.

(827 -2 ) Nr. 418.

Erecntive
Rcalitäteu-Velfteigerul'q.

Vom l. l. stübt.'delcg. Bezirksgerichte
NubolfSwerth wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der lran. Spar-
lasse in Laibach die exec. Versteigerung der
dem Franz Ivanoö von Gabcrjc gehöri-
gen, gerichtlich auf 213 ft. geschätzten, im
Grundbuche Preißeg 8ub Urb.«Nr. 64,
Rclf.-Nr. 39 vorkommenden Realität zu
Gaberje pcto. 150 ft. 0. 8. c. bewilligt
und hlezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste aus den

1. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

3. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlcmzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, baß die Pfandrealitkt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSextract tonnen in der dlesge«
richtlichen Registratur eingesehen werben.

Studolfsverth, 19. Jänner l874.
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Das Handelshaus

Leonard del CottiuRann
verkauft (872—1)

mehrere 1OOO
Metz« RukiirutK
auch in kleineren Partien l)is 50 Metzen.

Privllt-Untttricht
in der e i n f a c h e n und d o p p e l
t e n Buchführung, im kaufmänni-
schen Rechnen, in Korrespondenzen,
Wechselrecht, Conto-Corrente, Schön-
schreiben u. a. wird gründlich und ge-
wissenhaft für Herren und Damen
gegen sehr mäßiges Honorar ertheilt.

Näheres Hauptplatz 13, 1. Stock.
(845-2)

Wegen baldiger Abreise sind beim EmNrolor!
im f . k. I t r a f h a u s c am Zchloßberae!
hier m«krere Möbel sogleich aus freier Hand zu ^
verlaufen: Eine elegante Zimmergarnitur sammt
Prachttisch, eine sehr schone Kinderbettstätte mit >
3t«s«r und Roßharmatrahe ic. lc (844—2)

so eben ist erschienen die 3 l A u f l .
des ireltbcsamilm, lelilrcichni Billig

Der persönliche 5chuh
R a t h g c b e r f, M ä n n e r j e d e n A l t e r s
von I . ^ u r o i » t i u » . I n Umschlag versiegelt

T a u s e n d f a c h b e w ä h r t e H i l f e n n d
H e i l u n g ( ^ O j ä h r i g c E r f a h r n n g ! ) von

zustanden des mäunl. Geschlechts,
Nervenleiden lc. den Fslssen zerri lt-
tender Dnanie «nd geschlechtlicher E r
«fie. ^ Durch jede Buchhandlung <»
Wien von < u r l l'unun, Wollzeilc 3!j ;n
dcziehcn. Preis 2 ft. 30 lr.

V o r den Nachahmungen und Auü
zilgen mcincS Vnchs, — l le inen S u -
dclschriften, die unter den Titeln I n -
geudfleund, Sclbsterhallung und ähnlichen
,n dcn Zeituugm dreist nnd marktschreie-
risch angekündigt werben, wird wohl-
meinend gewarnt. Daher achtt man dar-
auf, die echte Ausgabe, die

Driainal-Unsgabe von Laurentiub
zu bekommen, welchc einen Octav-Äand von
232 Seiten mit (48 K)

60 anatmn. Abbildungen
in Stahlstich bildet und mit dem Namens-
stempel des Verfassers versiegelt ist.

Xul» l»«nu. — Von meinem Buche
liegeu bereits 4 Uebersehungen in fremden
Sprachen vor (der dänischen, schwedi-
schen, russischen und italienischen),
welche gleichfalls dnrch den Nuchhaudel zu
beziehen sind. I-

M e Wohnung nnd ein VerkauftgeVölbe
am Haufttftlatze «46 2)

sind entweder zusammen oder abgesondert von ( Y e o r g i an
zu vermiethen. Näheres bei D r . G H . V o s t a , Raan 19^.

Hotel Holler,
WlfiK, \eubau, Burggasse \r. 2,

nächst der k. k .Barg, der Oper und dem Voksgarten, an der Pferdebahn gelegen,
mit prachtvollster Fernsicht auf den Kahlen - und Leopoldsberg, empfiehlt seine mit
grösstem Comfort ausgestatteten Zimmer rum Preise von 80 kr. an per Tag. Für
prompteste Bedienung, beste Küche und Keller, auf den Zimmern oder in den
rraohtsaal-Localitäten, ist besten» gesorgt. Für längeren Aufenthalt ermässigte Preise.

(322-10) •'"' " Achtungsvollst J . H O I U T . |

1 Frequenz im Jahre 1872 1 - • , , •] Post- und Telegraphen- ]

3 20,020 Personen. Jj J j V U r O r t < S t a t i o n > '\

Krapina-Töplits
Kroat'ien,

yon der Steinbrück-Sisseker Bahnstation Zaprešič 3 und von dor Südbalin-
'/ ö station Pöltschach 41/« Stunden entfernt,

wird a m 15. Apri l d. J . wieder eröffnet.
Die 30—35°R. warmen Thermen sind von anerkannt eminenter Heilkraft hei (»ichs,

Rheumatismus, deren Folgekrankheiten, bei Nerven-, Haut- und iSchloiiuhautleidcn
und bei Wundprocessen. (749—3)

Vom 1. Mai an tägliche Posiomnibus-Verbindung mit unbeschränkter Personen-
aufnahme zwischen hier und der Bahnstation 1'öUscliach.
Abfahrt von Pöltschach 59/4 Uhr morgens. Fahrpreis S /l. pr. Person.

Auskünfte und Quartiere besorgt die Direction, das Aerztliche Dr. Anton Kak»
Badearzt hier. Broschüren und Prospecte sind bei der Direction zu habon.

Krapina-Toplitz, im April 1874.

Die Badcdiroetion.
(840—2) Nr. 5829.

- E d i c t
zur Einberufung der VerlassenschaftsMi
biger nach der verstorbenen M a r i a M e '

t e l t o von Niederdorf.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Gurl-

feld werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft der am 27slen
M a i 1873 ohne Testament verstotbenen
M a r i a Metello von Nicderdorf Nr. 9
«ine Forderung zu stellen haben, aufge-
fordert, bei diesem Gerichte zur Anmel-
dung und Darthuung ihrer Ansprüche den

1 8 . A p r i l 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts zu erschei-
nen oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigen« denselben an die
Vcrlassenschaft. wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen elschövft
würde, lein weiterer Anspruch zustünde,
alS insofern« ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. l . Bezirksgericht Gurl fe ld. am
2. Rooember 1873.

(804—3) ^ Nr. 2982.

Zweite ezec. Feilbietunq.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberu

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
18. November 1873, Z. 8593, in der
EfecutionSsache des Anton Sever von
Nußdorf gegen Lorenz Doles von Nuß«
dorf M o . 84 ft. 29 lr. 0. 8. c. besannt
gemacht, daß zur ersten RealfeilbielungS»
taysatzung am 24. März 1874 d. I . tein
Kauflustiger cischienen ist, weshalb am

2 4 . A p r i l l. I . ,
zur zweittn Tagsatzung geschritten werden
wird.

Zugleich wird den unbekannten Erben
der verstorbenen Tabularalüubiger Franz
Bolc und Georg Pavlovsic erinnert, daß
die für sie ausgefertigten FeilbietungS.
rubrilen dem ihnen als ourator aä aowm
aufgestellten Anton KriZaj von Nußdorf
zugestellt worden seien.

K. l . Bezirksgericht AdelSberg, am
24. März 1874.

,,. Veldes am See in Krain, j
Rudolf shah natation RadtnaoQsdorf-Leen |

Das Louisenbad !
, l erötinet mit 1. JMCui die Saison ,1874.

Daselbst finden Gäate Unterkunft. uu<l gänzliclic VorpflVffuiiK. . ]
JrJaHHin-, J*j»43par»t- und W«/iiiieiil»H<ler !

der i
liOiüscnbad-Theriiie,

Natron-Eisensäuerl ing, dessen Analyse auf Verlangen eingesendet wird-

Bassin- und Schwimmbäder im See.
AHfälligc Zimmeri)OHtellung wolle man baldigst an die ü ^ " Administra

tion des Louisenbades ~ ^ Q richten. (871-I*

Preistarife werden sofort zugesendet.

(861—I) , ,̂ Ni. 670,

Ormuerullg.
Von dem l, t. Bezutögerichle Tschrr-

ucmbl wild den unbelunnten Rechtspiä«
tendenten hirmit erinnell:

Es habe wider dieselben bei diesem Oe»
richte Geora H>'tuji von Weidendorf die
5tlage pcth. Elsitzlm^j mehlercr ParzcUlN
c. 8. c. eingebracht uild es wurde die Ver-
handlung auf den

2 8 . ü p r i l 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hieigerichtS angeordnet.

D a der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt, so hat man
zu dercu Vertraun« und auf deren Gefahr
und Kosten den Herrn Iatob I v l c vo»
Tribulsche als o i r ^ w r uä acwiu besttllt.

K. t. Bczirlsgcricht Tscherncmbl, am
26. Jänner 1874.

(841 — l ) Nr. 3720.

Eriuuerung
an G e o r g G u n t e r von I s m a resp.

desscn Erben »nid Rechtsnachfolger.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird dem unbekannten Gcoru Gunter
.von I s m a r>'sp. dcsfen Erden u„d Rechts»

llc>chfol̂ ern hiermit erinnert:
Es hlibcu Prolop und Bellte Pollal

von Ruckenstein wider dieselben die Klage
auf Ancrtcmiuna, dcS Eigenthumes dcr
Dominicalrealität Nr. 19. 2ä Nuckenstein
und Gestaltung der Umschreibung 8uk
pl»68. 26. Ollobcr 1873, Z. 5720, hier.
amlS eiligedtllcht, worüber zur mdentlichc»
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

2 1 . A p r i l l 8 ? 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten AufemhalteS
Herr Josef Kosem von Radna als own-
t,or 2.ä 2,owm auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestM wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Gur l fc ld, am
2. Jänner 1874

( 8 3 6 - 1 ) Nr. 58.

Executive Feilbietmig.
Bon dem t. l. Veziitsgerichle Kconau

wird hiemil bekannt gemacht:
ES fei über Ansuchen der Frau Maria

M r a l von Kronau Nr. 77 gegen Johann
Meschil von Ralschach Nr. 59 wegen aus
dem Zahlungsbefehle vom 20. November
1867 schuldigen 326 ft. o. W 0.8. c. n die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft WeißenfelS »ub Urb..Nr. 371
vorkommenden, zu Natschach uub Eonsc.«
Nr. 59 liegenden Realität im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthc von 4315 f l .
ö. W. gewilligt und zur Vornahme der«
selben die exec. Feilbietungs.Tagsatzungeu
auf den

16. M a i ,
2 0. J u n i und
22. J u l i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergmchts
mit dem Anhänge bestimmt worden, daß die

feilzubietende Realität nur bei dcr letzlel
Fcilbietung auch unter dem SchiitM"'
wcrthc an den Meistbietenden hintangcg^'
werde. , .

Das Schätzullgsprotololl, der G ^ ,
buchSeftract und die.LicitationsbcdinM
lbnneli bei diesem Gerichte in den gcnm
lichen Amtsstunden eingefthen wcrdc^

K. t. Bezirksgericht Kronau, am ^
Jänner 1874.

(837-1) Nr. 67>9>

Executive
Realitäten-VerstcigelM

Vom l. l. Bezirlsucrichtc O " ^
wird bekannt gemacht, daß über AnM,^
der f. k. Finanzprocuratur in Laiback
erec. Feilbietung der dem Matthäuö ' ^
oiua von Hasrlbach Nr. 15 g M ' ^ '
gerichtlich auf 420 fi. ö. W. acschü^"
Realität 8,ü» Rclf..) ir. 306 aä Hel'!»^
Thurnamhatt weqen uus dem ^ ^ " ^
rilckstandSausweise vom 10. I»l> !̂'
schuldigen 32 ft. 37 kr. bewilligt U"d V""
drei FeilbietuNlis°Tagsatzungen, und z>"
die erstt,' auf dcn

2 8 . A p r i l ,
die zwcitc auf den

2 9. M a i
und die dritte auf den

3 0. J u n i 1 8 7 4 , ,.,s
ledeSmal vormittags 9 Uhr, h'clö"'"^
mit dem Anhunge angeordnet worden,
obige Rcnlitäl del dcr ersten und 5'
ten Fcilbietung nur um oocr ilbcr ^
Schützungswerth, bei der letzten a'̂ er o
unter demselben hintangcgebcn lve
wird. ^

Die LicitationSdcdmgnisse, wo"
insbesondere jeder ^icitant vor 6""" ^c
Anbote ein 10perz. Vadium zu Hände"
Licilatlonscommifston zu erlegen h ^ ^
wie das SchätzungSprotololl lll'° ,̂
GrundbuchSeftracl können in der o ̂ ,
richtlichen Registratur eingesehen we ^,

K. k. Bezirksgericht Gurlselv'
2 1 . Dezember 1873

( 7 6 4 - 2 ) N r . ^ l

Olilmenlng. ^ ,^l.
Vom t. l. städt..deleg. Ä e z ' r i s ^

Laibach wird den unbekannt wo ^,„,
lichen Ansprechern der Ncalilatt« ^,
Nr 513. 5 l 4 , 515 und 516»" "
buch Sonegg bekannt gemacht' ^

Es habe wider dieselben M " " ^ o.
pl l vcrclzel. Svete durch H e " " . Fl>
Wurzbach. die Klage i>ew, « " " ^ l ' ' ^
des Eigelithumsrechtes auf diese ^
ten hiergcrichls eingebracht, w ^ ^̂ ^ v>e
ordentlichen mündlichen Pcrha'""
Tagsatzung auf den

2 6. J u n i 1 8 7 4 ' i.
vormittags 9 Uhr. hiergerichts ^sd"'
Anhange des § 29 a. G. O <"" ^
worden ist. . ^ »u ^.,

Die Geklagten werden d / l " ^ ^
Ende erinnert, daß sie aUens"""' i ^
ten Zeit selbst zu erscheinen, ° He
schen dem aufgestellten 6 " " ' ^e Ä
D r . Anton Rudolph ihre "l ^ !
an die Hand zu geben, oder«»" h M ^
andern Gevollmächliglen s" ^ ^ "
und diesem Gerichte n a h l M ' ^
haben. . «aeli^

K. l. städt.-deleg. V F l s S ^
bach, am 13. März 1 6 7 4 . ^ ^

Druck »nd Vnlag »«n Ign»z «. »leinmatzr t ßtdor V««»trz.


